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In diesem Abschnitt 
sind Arbeiten zu se-
hen, welche während 
dem Unterricht „Skiz-
ze Bild“ im Vorkus 
Basel entstanden 
sind.

Die ersten beiden 
Skizzen wurden mit 
der schwachen 
Arbeitshand skizziert 
und die darauffol-
genden drei, entstan-
den mit geschlosse-
nen Augen.

Weitere Skizzen sind 
zum Teil draussen 
am Hafen entstan-
den und auch an 
der Schule lernten 
wir fiktive Städte 
zu skizzieren, sowie 
auch Landschafts-
zenarien festzuhalten.

Skizze Bild
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Im nächsten 
Abschnitt ist eine 
Arbeit aus dem Un-
terricht „Farbe & 
Bild“ zu sehen.

Wir fotografierten 
Stoffe und wählten 
einen Auschnitt aus 
einer der Fotografien 
aus. Dieser konnte je 
nachdem leicht ver-
ändert werden, die 
Grundstruktur des 
Ausschnitts wurde 
dabei übernommen. 
Die daraus enstan-
den Flächen wurden 
anschliessend mit 
Acrylfarben ausge-
malt. 
Die Aufgabe war es 
nun, verschieden 
Farbkompositionen 
entstehen zu lassen. 
Dabei wurde beson-
ders auf Hell-Dun-
kel-, Trüb-Untrüb-, 
und Komplementär-
kontraste geachtet.

Farbe & 
Bild
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In Schrift und Form 
zeige ich eine Arbeit 
aus dem Vorkurs 
und eine private Ar-
beit.

In Schrift und Form 
beschäftigten wir uns 
damit, eine eigene 
Schrift zu entwerfen.
Zum Auftakt began-
nen wir  viele ver-
schiedene „n“s zu 
skizzieren. 
Aus diesen unter-
schiedlichsten Ent-
würfen suchten wir 
in der Folge drei Fa-
voriten heraus. Diese 
drei wurden jeweils 
mit den Buchstaben 
„u,m,h“ erweitert und 
ausgearbeitet. Zum 
Schluss wurde eine 
Schrift gewählt und 
die entsprechenden 
Buchstaben zu einem 
kompletten „a,b,c“ 
entwickelt.

Da ich viel Freude 
an der Schriftent-
wicklung hatte, ge-
staltete ich für mich 
noch ein zweites 
„a,b,c“, welches als 
zweite Arbeit in die-
sem Kapitel „Schrift 
& Form“ zu sehen 
ist.

Schrift &
Form
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Im Kapitel „analyti-
sches Zeichnen“ sind 
ausschliesslich Arbei-
ten aus dem Vorkus 
zu sehen.

Wir bearbeiteten ver-
schiedene Themen 
von perspektifischem 
Zeichnen über Wür-
fel-Zeichnen bis hin 
zu komplexen Gegen-
ständen.
Ich lernte sehr viel 
in diesem Fach und 
kam auch immer 
wieder an meine 
Grenzen, wodurch 
sich mein Durchhal-
tevermögen diesbe-
züglich jedoch stark 
verbessern konnte. 

Analytisches
Zeichnen
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In meinem Schwer-
punktfach „Typoclub“ 
entstanden mehre-
re Arbeiten und ich 
konnte viel dabei  
lernen. 

Als erste Arbeit ent-
stand ein „Papier-
musterbuch“, welches 
wir frei getalteten. 
Von der Papierwahl, 
über die Typographie 
bis zur Bindetechnik 
waren wir mehr oder 
weniger auf uns 
alleine gestellt.

Im zweiten Projekt 
gestaltete ich ein 
Plakat zu einem von 
mir ausgewählten 
Spruch. Es sollte für 
ein fiktives Lyrikfesti-
val in Basel werben.

Typographie
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In diesem Kapitel 
sind Skizzen und 
Zeichnungen zu se-
hen, welche ich in 
meiner Freizeit ge-
staltet habe.

Dabei sind unter-
schiedliche Arbeiten 
zu sehen. Hauptsäch-
lich beschäftigten 
mich die beiden The-
men „Mensch“ und 
„Tier“. 
Ich denke, dass die-
se beiden Themen 
mich immer wieder 
anziehen, weil sie 
mich besonders fas-
zinieren und heraus-
fordern.  

Private 
Skizzen und
Zeichnungen
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Die folgenden Arbei-
ten sind Beispiele für 
freie Figurationen.

Oftmals entstehen 
solche Skizzen und 
Bilder, aus einem 
emotionalen Beweg-
grund heraus. Da-
bei  versuche ich 
mit Hilfe des zeich-
nerischen Ausdrucks-
mittels auszudrücken 
was mich innerlich 
beschäftigt. 

Arbeiten mit 
emotionalem 
Hintergrund
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müde sein

verletzt sein

bedrängt sein
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Folgende drei Arbei-
ten sind Beispiele 
von eigenen Arbeiten 
ausserhalb des Un-
terrichts.

Die erste Arbeit zeigt 
Spuren der Deforma-
tion eines Kohlenstif-
tes.
Durch Druck auf den 
Kohlenstift enstanden  
Formfragmente, die 
ich durch Wischbe-
wegungen noch er-
weiterte.

Die zweite Arbeit 
zeigt die Umset-
zung eines Motivs 
(Schmetterling) in ein 
von mir gestochenes 
Tattoo. 

Die dritte Arbeit zeigt 
den Gestaltungspro-
zess eines abstra-
hierten Motivs.
Ausgangspunkt war 
mein Foto eines zer-
knüllten T-shirts. 
Und die zeichneri-
sche Abstraktion die-
ses Fotos, malte ich 
dann hinten auf das 
T-shirt drauf.

Eigene 
Arbeiten
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Im letzen Abschnitt 
sind Fotografien aus 
dem Altag sowie aus 
Projekten zu sehen.

In der ersten Arbeit 
versuchte ich die 
Kamera als Werk-
zeug zu nutzen, um 
aus der eher kahlen 
und statischen Kulis-
se des Winterwaldes 
eine spannende und 
in die Abstraktion 
führende Bilderserie 
zu schaffen.
 

Fotografie
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tief unten am boden
am boden unter druck
unter druck tief unten

ein beruhigendes geräusch
ein fliessen ein ziehn

fliessend vorwärtskommen
fliessend vorwärtskommen unter druck

ziehende Kräfte
vorwärtskommend

-
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